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Vorbemerkung

2

• Diese Unterlage basiert auf der Sitzungsunterlage 20_10a für die Sitzung des Gemeinsamen 
Fachausschusses am 30.04.2021.

• Die Folieninhalte sind deckungsgleich. Eingefügt wurden zusätzliche Folien, diese sind (wie die 
aktuelle Folie) entsprechend gekennzeichnet. Dies betrifft

− die Ergebnisse aus der FA-Sitzung vom 30.04.2021, soweit vorliegend (Diese Inhalte sind 
zum Redaktionsschuss dieser Unterlage noch nicht mit dem Gemeinsamen FA 
abgestimmt.) und

− zusätzliche Folien zur Erläuterung des Konzepts der dynamischen Wesentlichkeit.
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Vorbemerkung
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• Diese Unterlage enthält Informationen zum Legislativ-Vorschlag 
der Europäischen Kommission zur Änderung der folgenden EU-
Rechtsakte in den genannten Artikeln:

− Artikel 1: Bilanz-RL (2013/34/EU), (i.F. „B-RL“),

− Artikel 2: Transparenz-RL (2004/109/EU), (i.F. „T-RL“),

− Artikel 3: Abschlussprüfer-RL (2006/43/EC),

− Artikel 4: Abschlussprüfer-VO (537/2014).

• Die Artikel 5 bis 8 behandeln Umsetzung, Erstanwendung, 
Inkrafttreten und Adressaten.

• Der Fokus der Unterlage liegt auf Themen der Berichterstattung.

• Die Unterlage enthält ferner die Hauptaussagen aus dem 
Abschlussbericht an das BMJV vom Januar 2021 (CSR-Studie) 
und weitere DRSC-Positionen zur EU-Konsultation zur NFRD II 
(Juni 2020) 
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Inhalt dieser Unterlage
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• Begriffe und Definitionen

• Geltungsbereich

• Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit

• Zu berichtende Inhalte

• Standardsetzung (inkl. Zeitleisten)

• Elektronische Berichterstattung

• Offenlegung und Corporate Governance

• Prüfung der Nachhaltigkeitsinformationen 

• Enforcement und Sanktionierung

• Abschlussprüfer-RL und Abschlussprüfer-VO
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Begriffe und Definitionen
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CSRD – Corporate Sustainability Reporting Directive

Sustainability reporting

• „Non-financial statement“

• Deutsche Übersetzung

− Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung?

− Nachhaltigkeits-
informationen?

Information über 
Sustainability matters

• Z.B. Klima

• Z.B. Arbeitnehmer, 
Menschenrechte

• Z.B. Anti-Korruption

Environmental

Social

Governance

Artikel 19a B-RL

Intangible assets

• Nicht-physische Ressourcen, 
die zur Wertschöpfung durch 
das Unternehmen beitragen

I.F. „Nachhaltigkeitsaspekte“, 

Anknüpfung an „Nachhaltig-

keitsfaktoren“ gem. EU-SFDR
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Geltungsbereich
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Große Unternehmen

• Bilanz/Umsatz/Beschäftig

te (20 Mio., 40 Mio., 250)

• Kapitalmarktorientierung 

irrelevant

Kapitalmarktorientierte 

KMUs

Art. 19a B-RL

Versicherungs-

unternehmen

• Anwendungsbereich der 

Versicherungs-Bilanz-RL 

(Art. 2 Abs. 1 VB-RL)

Kreditinstitute

• Gem. CRR-Definition

• Mögl. Ausnahmen siehe

Art. 2 Abs. 5  CRD IV 

(2013/36) (Ausschlussliste)

Art. 1 B-RL (Art. 19a, 19d usw. „gilt auch für“)

Mutterunternehmen großer Konzerne

• Bilanz/Umsatz/Beschäftigte (20 Mio., 40 Mio., 250)

• Kapitalmarktorientierung irrelevant

Art. 29a B-RL

Unternehmen im Scope der Transp-RL

• Soweit sie die in Art. 19a bzw. 29a genannten Unternehmen 

betreffen

• ErwGr 19: „all undertakings with securities listed on regulated 

markets, including third country issuers, fall under the same 

sustainability reporting requirements”

Art. 4 T-RL (Jahresfinanzberichte)

• Ausweitung von ca. 11.600 Unternehmen auf 49.000 (Schätzung der Kommission)

• Deutschland: Ausweitung auf ca. 15.000 Unternehmen (vorläufige DRSC-Schätzung lt. BMJV-Abschlussbericht)
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Geltungsbereich
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Befreiungen und Erleichterungen

Unabhängigkeit der Befreiung von der Konsolidierung (Art. 23 B-RL)

• Pflicht zur konsolidierten Nachhaltigkeitsberichterstattung eines Mutterunternehmen kann trotz Befreiung von konsolidierter 

Finanzberichterstattung bestehen

− Oberstes Mutterunternehmen sitzt außerhalb der EU 

− Stellt Konzernabschluss/-lagebericht nach EU-Recht auf bzw. entsprechendes Äquivalent

− Erstellt jedoch keine konsolidierte Nachhaltigkeitsberichterstattung gem. Art 29a (s.a. Explanatory Memoradum, S. 14)

Befreiung durch Einbezug (Art. 19a Abs. 7 B-RL)

• Einbezug in den konsolidierten Lagebericht (oder äquivalenten Lagebericht) eines Mutterunternehmens, welches diesen 

gem. Art. 29 und 29a erstellt und dabei Art. 19b beachtet (Nachhaltigkeits-Berichtsstandards)

• Weitere Formalia zu beachten (z.B. Offenlegung)

Berichtspflicht kapitalmarktorientierte KMU (Art. 19a Abs. 1 B-RL)

• Ab 1. Januar 2026 (Art. 19a Abs. 1 B-RL); dürfen separate KMU-Berichtsstandards anwenden

• (für alle anderen Unternehmen: Geschäftsjahre, die am 1. Januar 2023 oder später beginnen)
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Geltungsbereich
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DRSC-Position (CSR-Studie)
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Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit
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Berichtsort Lagebericht (ohne Ausnahme)

Adressaten*

Investoren
NGOs, Gewerkschaften, 

Sozialpartner, Sonstige …

• Verständnis über nachhaltigkeitsbedingte 

Risiken und Chancen ihrer Investments

• Verständnis über Auswirkungen ihrer 

Investments auf Menschen und Umwelt

• …wollen Unternehmen verstärkt für die 

Auswirkungen ihrer Aktivitäten auf Mensch 

und Umwelt zur Verantwortung ziehen.

*so erläutert im Explanatory memorandum, S. 2

• Keine Einschränkung bzgl. 

Veröffentlichungsform 

(separater Abschnitt vs. integriert)
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Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit
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DRSC-Position (CSR-Studie) zur Verortung
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Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit
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Art. 19a Abs. 1 B-RL: Doppelte Wesentlichkeitsperspektive (= ODER)

Outside-in

• Information, die notwendig ist für das Verständnis von

Auswirkungen der Geschäftstätigkeit auf 
Nachhaltigkeitsaspekte

Inside-out

• Information, die notwendig ist für das Verständnis von

Auswirkungen der Nachhaltigkeitsaspekte auf 
Entwicklung, Ertragslage, Vermögenslage

&

Explizite Konkretisierung

berichtspflichtig berichtspflichtig

Information, die notwendig ist für das Verständnis von Auswirkungen der Geschäftstätigkeit …

ODER 

der Auswirkungen […] auf […]
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Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit
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DRSC-Position (CSR-Studie) zum Thema Wesentlichkeit/Relevanz
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Exkurs: Drei-Stufen-Konzept – Dynamische Wesentlichkeit/Relevanz*
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Informationsumfang und Adressaten

…mit signifikanten Auswirkungen

auf Menschen, Umwelt, Wirtschaft

…mit Auswirkungen auf 

Unternehmenswert

… ,die in 

Abschlussposten 

bereits erfasst sind

*siehe Reporting on enterprise value – Illustrated with prototype climate-related financial disclosure standard

Berichterstattung über Nachhaltigkeitsthemen…

Primär 

Kapitalgeber/Investoren
• Geschäftspartner

• Organisationen der 

Zivilgesellschaft, NGOs

• Kunden/Konsumenten

• Angestellte

• Gewerkschaften

• Regierungen,

• Aktionäre …
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Exkurs: Drei-Stufen-Konzept – Dynamische Wesentlichkeit/Relevanz*
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Dynamik des Konzepts, Beispiel CO2

…mit signifikanten Auswirkungen

auf Menschen, Umwelt, Wirtschaft

…mit Auswirkungen auf 

Unternehmenswert

… ,die in 

Abschlussposten 

bereits erfasst sind

*siehe Reporting on enterprise value – Illustrated with prototype climate-related financial disclosure standard

Meilenstein

Die Gesellschaft wird sich der 
globalen Erwärmung bewusst.

Investoren berücksichtigen CO2-
Neutralität bei der Preisbildung

Finanzielle Auswirkungen bei 

Wertbemessung von 

Vermögenswerten berücksichtigt

z.B. Emissionen, 

Auswirkungsanalyse

Angaben

z.B. Szenarioanalysen, 

CO2-Sensitivität des 

Unternehmen, Resilienz

z.B. Impairments aufgrund 

verkürzter Nutzungsdauer, 

Sanierungsaufwand

Berichterstattung über Nachhaltigkeitsthemen…
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Berichtsort/Adressaten/Wesentlichkeit

• Originärer Zweck des Lageberichts ist die Information der Kapitalgeber aus Sicht des Managements

• Fixierung auf den Lagebericht in Verbindung mit den definierten Adressaten und der Klausel zum Inhalt der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 

− widerspricht originärem Zweck des Lageberichts

− führt generell zur Überfrachtung mit Informationen (information overload)

• Praktische Herausforderungen inbs. für Ersteller 

− bestehen bereits unter der aktuellen Rechtslage 

− werden sich mittelfristig – aufgrund der steigenden inhaltlichen Anforderungen – verschärfen

• Wahlrecht zur Abkopplung der Nachhaltigkeitsinformationen vom Lagebericht mittelfristig beibehalten

• Abgrenzung Relevanz und Wesentlichkeit dem Grunde nach richtig, Wesentlichkeitsfilter für 
Nachhaltigkeitsaspekte überwiegend nicht sachgerecht

• Konkretisierung der Doppelten Wesentlichkeit wird grundsätzlich unterstützt (soweit Kapitalgeber die 
Primäradressaten sind)

15

Aus dem Protokollentwurf zur letzten FA-Sitzung
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Zu berichtende Inhalte
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Artikel 19a Abs. 2 B-RL

a) Geschäftsmodell & Strategie 
„including:“

• Widerstandsfähigkeit gegen 
Nachhaltigkeitsrisiken

• Nachhaltigkeitsbezogene Chancen

• Pläne zur Transition/Anpassung 

− Nachhaltige Wirtschaft

− 1,5°-Ziel (Paris)

• Einbezug Stakeholder/-interessen

• Einbezug der eigenen Auswirkungen

• Strategie-Implementierung in Bezug 
auf Nachhaltigkeitsaspekte

b) Ziele und d) Maßnahmen

• Beschreibung Nachhaltigkeitsziele, 
Grad Zielerreichung

• Maßnahmen (policies)

e.i) Due-Diligence Prozesse

Definition in ErwGr 27 CSRD: 

• „Prozess mit dem Ziel, negative 

Auswirkungen bzw. Risiken negativer 

Auswirkungen auf Nachhaltigkeits-

faktoren zu
➢ identifizieren, minimieren und 

zu verhindern“

• über gesamte Wertschöpfungskettec) Rolle der Organe

• Bzgl. der Nachhaltigkeitsfaktoren
e.ii) Auswirkungen

• Wesentliche bestehende oder 
potenzielle negative Auswirkungen 
bzgl. der Wertschöpfungskette

− Eigene Geschäftstätigkeit, 
Produkte, Dienstleistungen

− Geschäftsbeziehungen inkl. 
Lieferkette
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Zu berichtende Inhalte
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Artikel 19a Abs. 2 B-RL

e.iii) Gegenmaßnahmen

• Beschreibung jeglicher Maßnahmen 
zur Prävention, Abschwächung, 
Beseitigung negativer Auswirkungen

• Ergebnisse dieser Maßnahmen

f) Risiken

• Beschreibung wesentlicher Risiken 
für das Unternehmen bzgl. der 
Nachhaltigkeitsaspekte

• Abhängigkeit des Unternehmens von 
diesen Risiken

• Handhabung dieser Risiken

g) Leistungsindikatoren…

• … zu den Punkten a) bis f)

Unterabsatz 2

• Information zu intangibles

• Z.B. geistiges Eigentum, 
Humankapital, social capital, 
relationship capital

Unterabsatz 3

• Prozess zur Identifikation der 
Berichtsinhalte unter Abs. 1
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Inhaltlicher 
Bezug

Zeitlicher/
sachlicher 
Bezug

Zu berichtende Inhalte
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Eigenschaften der Nachhaltigkeitsinformationen: Artikel 19a Abs. 2, 3 und 4 B-RL

Zukunftsbezug 

und retrospektiv
Qualitativ und 

quantitativ 

eigene Tätigkeit
Produkte 

und Dienstleistungen

Beziehungen 

inkl. Lieferkette

Beachtung der Sustainability Reporting Standards (siehe Standardsetzung)

Wertschöpfungskette des Unternehmens, inkl.

Kurz-, mittel-, 

langfristig
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Zu berichtende Inhalte

19

Bezüge und Exit-Klausel: Artikel 19a Abs. 3 Ua* 3 & 4 B-RL

Weglassen von Informationen

• In Ausnahmefällen bei drohendem Schaden für das Unternehmen (analog zu aktuellen Regelung)

Konnektivität mit Abschluss und Lagebericht

• Verweise auf andere Angaben im Lagebericht und Beträge im Abschluss, jeweils mit Erläuterungen 

*Unterabsatz
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Zu berichtende Inhalte
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DRSC-Position (CSR-Studie) zum Umfang der berichtspflichtigen Aspekte / 
Konzeptangaben 
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Zu berichtende Inhalte
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DRSC-Position (CSR-Studie) zur Berichterstattung über Risiken i.Z.m. Nachhaltigkeit
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Zu berichtende Inhalte

22

DRSC-Position (CSR-Studie) zu Leistungsindikatoren
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Zu berichtende Inhalte

• Ausgestaltung/Formulierungen des Art. 19a CSRD Formulierungen deuten stark auf die Eigenschaft 
„Steuerungsrelevanz“ der Indikatoren hin

• Dies wird unterstützt.

• Vor dem Hintergrund der Transparenzanforderungen für Finanzmarktteilnehmer ist jedoch auch ein 
Katalog anzugebender Leistungsindikatoren in Erwägung zu ziehen.

23

Aus dem Protokollentwurf zur letzten FA-Sitzung
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Standardsetzung (Art. 19b Abs. 2 B-RL)

24

KOM-Ermächtigungen (Art. 19b, Art. 19c B-RL) zum Erlass delegierter Rechtsakte

Konkretisierung der Information 

gem. Art. 19a und 29a

(Standardsetzung)

Art der Informationsbereitstellung

(elektronisch)
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Standardsetzung (Art. 19b Abs. 2 B-RL)
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Inhaltliche Rahmenvorgaben

Eigenschaften 
verständlich relevant representative vergleichbar faithful manner

Inhalte

„including“

E S G

• Klimaschutz

• Anpassung an den 
Klimawandel

• Wasser und Meeresressourcen

• Ressourcennutzung und 
Kreislaufwirtschaft

• Umweltverschmutzung

• Biodiversität und Ökosysteme

• Gleichberechtigung, z.B. 
Gender, Personen mit 
Behinderungen

• Arbeitsbedingungen, z.B. 
Sicherheit, Vergütung, Dialog, 
Work-Life-Balance

• Menschenrechte, Grundrechte, 
demokratische Prinzipien, 
Standards (z.B. ILO, 
Menschenrechts-Charta) etc.

• Rolle der Organe, insb. bzgl. 
Nachhaltigkeitsfaktoren

• Geschäftspraktiken,-kultur, 
Anti-Korruption

• Politisches Engagement inkl. 
Lobby-Aktivitäten

• Beziehungen zu 
Geschäftspartnern

• IKRM-Systeme, auch bzgl. 
Berichtsprozess

nachprüfbar
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Standardsetzung (Art. 19b Abs. 3 B-RL)
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Weitere Rahmenvorgaben - „Commission shall take account of“

Existierende globale 
Standards/Rahmenwerke

Sustainability Reporting, natural capital accounting, verantwortungsvolle Unternehmenspraxis 

Informationsbedürfnisse
d. Finanzmarktteiln.

SFDR + RTSs (z.B. DNSH, Bewertung ökol. Merkmale in Prospekten) 

Tax-VO
Kriterien der delegierten Rechtsakte (Technische Bewertungskriterien)

Referenzwerte-VO
(RefW-Administratoren)

Transparenz über Berücksichtigung von ESG bei RefWert-Ermittlung

Weitere
CRR, Emissionshandels-RL, EMAS, KOM-Empfehlung zu Messung der Umweltleistung

ErwGr 37: GRI, SASB, IIRC, TCFD, CDSB, CDP, „Standards developed under the auspices of IFRSF“
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Standardsetzung (Art. 19b Abs. 1, Ua 2 B-RL)
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Mandatierung EFRAG

“taking into 

consideration the 

technical advice”
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Standardsetzung
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Prozessuale Rahmenvorgaben (Art. 49 B-RL)

EFRAG Advice Angemessener Due Process, öffentliche Aufsicht, Transparenz, Einbindung relevanter Stakeholder, 

Kosten-Nutzen- / Auswirkungsanalyse

Einbindung 
(consult) 

Sachverständigengruppe der Mitgliedstaaten für nachhaltiges Finanzwesen (Art. 24 EU-Tax-VO)

Einbindung 
(request opinion) 

ESMA (zwingend), Frist zur Abgabe der Opinion = 2 Monate

EBA, EIOPA, Europ. Umweltagentur, Agentur der Europäischen Union für Grundrechte, EZB, 

Platform on Sustainable Finance (Art. 20 EU-Tax-VO), Ausschuss der Europäischen 

Aufsichtsstellen für Abschlussprüfer (Falls Opinion, dann 2 Monate)
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Sustainability reporting

standards for SMEs

“proportionate to the 

capacities and 

characteristics of small and 

medium-sized 

undertakings”

Standardsetzung

29

Kapitalmarktorientierte KMU (Art. 19c B-RL)

Berichtspflicht kapitalmarktorientierte KMU (Art. 19a Abs. 1 B-RL)

• Ab 1. Januar 2026 (Art. 19a Abs. 1 B-RL); dürfen (may) separate KMU-Berichtsstandards anwenden (Art. 19a Abs. 5 B-RL)

Grundlagen

• Inhaltliche Vorgaben in Art. 19a

• Berichtsstandards gem. Art. 19b 

• Kriterien/Vorgaben für diese 
Standards (siehe vorherige 
Folien)
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Review-Klausel: alle drei Jahre Keine explizite Review-Klausel

Standardsetzung
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Zeitleisten

2021 2022 2023

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4
31.10 31.10

Entwicklung Core-Standards Advanced-Standards, KMU Standards …

Working group, „Klima-

Prototype“
Sustainable Reporting Standards Board

1. Del. Rechtsakt zu Art. 19a bzgl.

• Abs. 1: Nachhaltigkeitsaspekte 

• Abs. 2: Detailangaben: Geschäftsmodell, 

Ziele, Maßnahmen etc. Organe usw.

• Angaben für Finanzmarktteilnehmer (SFDR)

2. Del. Rechtsakt zu Art. 19a bzgl.

• Abs. 1: Ergänzende Info zu Nachhalt‘aspekten

• Sektorspezifische Informationen

Del. Rechtsakt zu Art. 19b bzgl.

• KMU-Berichtsstandards

Geschäftsjahr der ErstanwendungNationale Umsetzung!CSRD in Kraft!
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Standardsetzung

31

DRSC-Position zur Standardsetzung (CSR-Studie)



DRSC

Gem. FA – öffentliche Sitzungsunterlage 21_01a Dr. T. Schmotz

Standardsetzung

32

DRSC-Position zum KMU-Standard (KOM-Konsultation NFRD II)
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Standardsetzung
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DRSC-Position zur Einbindung (KOM-Konsultation NFRD II)

Frage 17/18. Einbindung welcher Stakeholder?
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Standardsetzung

34

DRSC-Position zur Einbindung (KOM-Konsultation NFRD II)

Frage 19/20. Einbindung welcher Behörden etc.?
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Standardsetzung

• Angelegter Mechanismus nur Entwicklung/Übernahme der Standards kritisch

• Prozess stark politisch geprägt, weniger fachlich/inhaltlich

• Weitreichende Befugnisse der Kommission

• Fachausschuss spricht sich für Übernahmeprozess aus, der

• sich grundsätzlich am Prozedere für die IFRS in Europa ausrichtet

• entsprechende Indossierungskriterien enthält

• Konsultation zum Fitness Check: Gute Erfahrungen mit IAS-VO und Übernahmeprozess

• Fachausschuss fordert klare Orientierung an internationalen Standards

35

Aus dem Protokollentwurf zur letzten FA-Sitzung (1)
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Standardsetzung

• Zeitplan laut CSRD zu ambitioniert

• Vergleich mit Übergangsfrist bei geänderten bzw. neuen IFRS: 3 Jahre (+/-)

• Großteil der Anwender mit Nachhaltigkeitsberichtsstandards noch nicht vertraut bzw. ohne entsprechendes 
Know-how und Kapazitäten

• Übergangsfrist laut KOM-Zeitplan nach Verabschiedung des ersten Satzes von Standards = 2 Monate!
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Aus dem Protokollentwurf zur letzten FA-Sitzung (2)
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Elektronische Berichterstattung (Art. 19d B-RL)
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Betrifft Jahres- / Konzernabschluss sowie (Konzern-) Lagebericht

Unternehmen im Geltungsbereich von Art. 19a und Art. 29a (B-RL)

• Einheitliches elektronisches Format gem. Art. 3 ESEF-VO („prepare“)

„shall mark-up“ (d.h. etikettieren)

• Nachhaltigkeitsberichterstattung

− inkl. der Taxonomie-Quoten 
(Umsatz, CapEx, OpEx)

Artikel 3

Einheitliches elektronisches Berichtsformat

Emittenten haben ihre gesamten Jahresfinanzberichte im XHTML-Format zu erstellen.

ESAP (ErwGr 48 CSRD)

ErwGr 48: Digitales Kategoriensystem / Taxonomie für Nachhaltigkeitsberichterstattung im Zuge der Standardsetzung* 

*siehe Q&A-Dokument, Bestandteil des Dokumentenpakets auf der EU-Webseite
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Offenlegung und Corporate Governance
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Offenlegung (Art. 30 B-RL)

• Grundsätzlich 12 Monate nach Abschlussstichtag

• Geltungsbereich T-RL: Amtlich bestelltes System gem. Art. 21 Abs. 2 T-RL

• Alle anderen Fälle: vom Mitgliedstaat amtlich bestelltes System

Organverantwortung

• Erklärung gem. Art. 33 B-RL

− Unternehmen hat gemäß EU-Standards für die Nachhaltigkeitsberichterstattung berichtet

− Unternehmen hat im geforderten digitalen Format berichtet 

• Aufgabe des Prüfungsausschusses (Art. 39 Abs. 6 Abschlussprüfer-RL)

− Umfängliche Einbettung der Nachhaltigkeitsberichterstattung
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Prüfung der Nachhaltigkeitsinformationen
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Art. 34 Abs. 1 B-RL

Prüfungsgegenstand

• Compliance der Nachhaltigkeits-

berichterstattung mit Art. 19b B-RL 

(Standards)

• Prozess zur Identifikation der gem. der 

Standards berichteten Information

• Etikettierung gem. Art 19d B-RL

• Taxonomie-Quoten (Umsatz, CapEx, OpEx)

Prüfungsniveau

• Limited assurance

• Reasonable assurance vorbehaltlich der 

Festlegung spezifischer Prüfungsstandards 

durch die KOM (del. Rechtsakte) 

(Art. 26a AP-RL, siehe Q&A der KOM) 
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Prüfung der Nachhaltigkeitsinformationen
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DRSC-Position
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Enforcement und Sanktionierung
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Nicht-kapitalmarktorientierte Unt.

• Enforcement weiterhin durch 

Mitgliedstaaten (ErwGr 97 CSRD)

• Neu: Sanktionen in Art. 51 B-RL, z.B.

− Veröffentlichung von Verstößen

− Vorgaben zur Festsetzung von 

Bußgeldern

(z.B. Schwere des Schadens)

Kapitalmarktorientierte Unternehmen

• Enforcement weiterhin durch nationale 

Behörden

• ESMA: Leitlinien für nationale Behörden, um 

die aufsichtliche Konvergenz der 

Nachhaltigkeitsberichterstattung zu fördern 

(Art. 28d T-RL)
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Abschlussprüfer-RL und Abschlussprüfer-VO
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Kurzer Überblick

Abschlussprüfer-RL

• Generelle Einbettung der Nachhaltigkeits-

berichterstattung (Art. 1 Gegenstand) 

• Änderung u.a. Art. 6 (Ausbildung), Art. 7 

(Prüfung der beruflichen Eignung)

• Neu u.a. Art 26a Assurance standards for

sustainable reporting (KOM-Ermächtigung)

Abschlussprüfer-VO

• Änderung Art. 5 (Verbot der Erbringung von 

Nichtprüfungsleistungen): Aufnahme 

Nachhaltigkeitsberichterstattung


